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SCHREIBEN VOM [URNER KRIEGSRAT JOST ANTON] SCHMID [AN DEN ZUGER
LANDESHAUPTMANN BEAT JAKOB II . ZURLAUBENj* 12

"Habe [wegen des 2 . Villmergerkrieges ] noch kein gwüssen bericht von Haus 3

was an gehabter bester [ Urner ] landtsgmeindt entlieh resolviert worden 3 wei¬

ten die 2 Herren so nebet H. Landtshauptman [Josef Anton Püntener]

nacher Uri gereist noch nit zurug kirnen 3 so aber noch heüt äbent er¬

warte  .

Morgens wird mir die ehr geben muntlich zu referieren 3 so vill ich sunst ver¬

nommen oder was noch möchte einkumen ; glück ist einmahl 3 das noch nichts we¬

gen des panners bei Uns resolviert 3 sunder H. pannerherr [Karl Alfons B e s s-

l e r ] und H. Landtshauptman [Püntener als Tagsatzungsgesandte Uris ] nacher
2

Arauw [an die Friedensverhandlungen vom 8 . Juni - 13 . August 1712 ] reiset 3

wünsche ein glückselige nacht und verbleibe mit allem respect " .

1 ) Die auf F 328 v aufgeklebte Adresse : "Dem . . . Herren Beat Caspar
Zur Lauben von Gestelenburg 3 [Gerichtsherr ] zue Anglicken undt Hembrun 3
Ritter 3 Statthalter Lobt . Ohrts Zug 3 Landtshaübtman der Freyen Aembteren



. . . Zug " , gehört nicht zu diesem Brief , denn 1712 war Beat Kaspar bereits
tot.

2 ) s . EA VI 2 , 1672 (Nr . 750)

-  Blatt 328 r  leerOriginal AH 83 , 327 - 328
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